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Mit dem 
städtischen Amtsblatt 

HÜNFELDER 
STADTPFEIFER

Mit dem großen, wärmen-
den Feuer sollte der Winter 
ausgetrieben werden. Heute 
wird die alte Tradition insbe-
sondere von den Jugendfeu-
erwehren und Feuerwehren 
sowie Jugendgruppen von 
Vereinen erhalten. Die Ju-
gendlichen sammeln In vie-
len Dörfern.                                                               

Der Scheiterhaufen der 
Freiwilligen Feuerwehr Hün-
feld auf der Anhöhe zwi-
schen Hünfeld und Macken-
zell wird gegen 18.30 Uhr 
angezündet. Den Gästen 
bietet die Feuerwehr Geträn-
ke sowie Pommes und 
Würstchen an.  

Das Hutzelfeuer neben 
dem Sargenzeller Sportplatz, 
organisiert vom Sportverein, 
beginnt am Sonntag bei An-
bruch der Dunkelheit gegen 
18.30 Uhr. 

Das Großenbacher Hutzel-
feuer wird von der Freiwilli-
gen Feuerwehr Großenbach 
veranstaltet. Es wird am 
Sonntag etwa um 18 Uhr auf 
dem Gelände oberhalb des 

Friedhofes angezündet.  
Nach altem Brauch zündet 

die Freiwilllige Feuerwehr 
Mackenzell am Sonntag ei-
nen Reisighaufen an, um 
den Winter zu vertreiben. 
Das Anzünden des Hutzel-
haufens findet am Sonntag 

bei Anbruch der Dunkelheit 
gegen 18 Uhr statt. Das Hut-
zelfeuer befindet sich unter-
halb des Wasserbehälters in 
Richtung Friedhof Weißen-
born in Mackenzell.  

Die Jugend- und Kinder-
feuerwehr und der Sportver-

ein von Roßbach laden zum 
Fackelzug ein. Um 18.30 Uhr 
ist Treffen vor der Kirche. 
Das Feuer wird dann gegen 
19 Uhr am Sportplatz ange-
zündet. Für Speisen und Ge-
tränke wird gesorgt. 

Auch in anderen  Stadttei-

len lodern am Hutzelsonn-
tag die Feuer: in Rudolphshan 
am Hutzelfeuerplatz am 
Sperlingsgraben, in Dam-
mersbach am Hutzelfeuer-
platz neben dem Sportplatz 
und in Neuwirtshaus auf der 
Wiese Richtung Stallberg.

HÜNFELD. Landauf, landab 
lodern am Sonntag, 1. März, 
bei Einbruch der Dunkelheit 
wieder die Hutzelfeuer im 
Hünfelder Land. Die Traditi-
on des Feuers geht zurück 
auf die vorchristliche Zeit. 

Hutzelfeuer lodern am Sonntag, 1. März, wieder vielerorts 

Wenn der Winter vertrieben wird 

Überall im Hünfelder Land lodern am Sonntag wieder die Hutzelfeuer. Jugendfeuerwehren und andere Jugendgruppen haben in wochenlan-
ger Arbeit die großen Scheiterhaufen aufgeschichtet. 

Wie Bürgermeister Stefan 
Schwenk mitteilt, gibt es da-
zu zum Auftakt am Dienstag, 
3. März, ab 20 Uhr einen 
Abend mit der Kabarettistin 
Rena Schwarz im Alten Lok-
schuppen. Ab 20 Uhr prä-
sentiert sie ihr Programm 
„Prinzessin ist auch kein 
Traumjob“, in dem sie die 
Märchen der Gebrüder 
Grimm in die heutige Zeit 
überträgt und genüsslich se-
ziert. Mit viel Wortwitz und 
Liedern aus ihrer eigenen Fe-
der kommt sie zu ihrer er-

nüchternden Einschätzung 
über das Prinzessinnenda-
sein. Karten sind im Bürger-
büro in der Mittelstraße, in 
der Touristinfo und bei den 
örtlichen Buchhandlungen 
in Hünfeld erhältlich. 

Einen Filmabend gibt es 
am Mittwoch, 4. März, ab 
19.30 Uhr in der neuen 
Stadtbibliothek in der Kai-
serstraße. Gezeigt wird der 
Streifen „Edi – für Träume ist 
es nie zu spät“. Sonntag, 8. 
März, am eigentlichen Welt-
frauentag, wird in den Gaso-
metern des Museums Mo-
dern Art von Mitgliedern des 
IDEA Kunstvereins Hünfeld 
die Ausstellung „Identifika-
tion“ um 16 Uhr eröffnet. 
Die Hünfelder Frauenunion 
lädt für Montag, 9. März, in 
den DRK-Generationentreff 

ab 19 Uhr ein. 
Dort gibt es einen Vortrag 

zum Thema „Frauen und Fi-
nanzen“ mit Silvia Tirolf. 
Zum Frauenfrühstück lädt 
das Hünfelder Bonifatius-
kloster für Donnerstag, 12. 
März, ab 8.30 Uhr ein. The-
ma des Tages ist „Im Dienste 
der Stadt – eine Stadträtin er-
zählt von ihrer Arbeit“ mit 
Stadträtin Martina Sauer-
bier. Donnerstag, 12. März, 
lädt ab 18 Uhr der PIT-Treff 
in Hünfeld am Fuldaer Berg 
ein. Er will „Frauen Mut ma-
chen“ durch den Dialog mit 
Frauen aus unterschiedli-
chen Kulturen. An diesem 
Abend sollen Frauen aus ver-
schiedenen Ländern ihre 
Geschichten erzählen. Zum 
Abschluss ist eine Märchen-
erzählerin zu hören. 

HÜNFELD. Der internationa-
le Frauentag am Sonntag, 8. 
März, wird in Hünfeld mit ei-
ner Themenwoche mit zahl-
reichen Veranstaltungen 
von Frauen für Frauen be-
gangen. 

Themenwoche zum internationalen Frauentag in Hünfeld

Von Frauen – für Frauen

Rena Schwarz gastiert am 3. März 
in der Frauenwoche im Hünfel-
der Lokschoppen. Sie findet: 
„Prinzessin ist auch kein Traum-
job“.

Mit einer Auflage von 1.500 
Stück vereint das Gastgeber-
verzeichnis den Image- und 
Gastgeberteil zu einem 
hochwertigen Gesamtkon-
zept – unter anderem mit 
wertvollen Tipps zur Frei-
zeitgestaltung, kulturellen 
Ausflügen oder buchbaren 

Gästeführungen.  
Zentraler Bestandteil der 

aktuellen Broschüre ist die 
detaillierte Präsentation der 
Gastgeber und Einzelhan-
delsgeschäfte mit einem 
umfassenden Überblick 
über die Unterkünfte, vom 
Hotel über familiäre Gasthö-
fe bis hin zu gemütlichen 
Zimmern und Ferienwoh-
nungen.  

Aber auch Restaurants, 
Landgasthöfe, Cafés und 
Ausflugslokale werden, 
nach Orten alphabetisch 
sortiert, vorgestellt. 

Neben den sieben Mit-
gliedskommunen nutzen 
mittlerweile über 100 Unter-
nehmen und Privatunter-
künfte das Angebot der TAG 
Hessisches Kegelspiel.  

Neben der Ausgabe an Be-
sucher und Ortsansässige 
dient das Gastgeberver-
zeichnis den touristischen 
Marketingaktivitäten der 
TAG und wird auf Reisemes-
sen und regionalen Veran-
staltungen an interessierte 
Besucher ausgehändigt so-
wie auf Anfrage versendet. 
Eine digitale Fassung des 
Gastgeberverzeichnisses 
steht im Internet unter 
www.hessischeskegel-
spiel.de zum Herunterladen 
bereit. Um mit der Zeit zu ge-
hen, wurde erstmals ein QR-
Code generiert, unter dem 
das Gastgeberverzeichnis 
auf das Smartphone herun-
tergeladen werden kann. 

HÜNFELD. Das aktuelle Gast-
geberverzeichnis 2020 der 
Marktgemeinden Burghaun, 
Eiterfeld und Haunetal, der 
Städte Hünfeld und Geisa 
sowie der Gemeinden Nüst-
tal und Rasdorf ist ab sofort 
in der Tourist-Info sowie in 
den einzelnen Kommunen 
erhältlich.

Neues Gastgeberverzeichnis 2020 ist erhältlich

Modern, attraktiv und informativ
Zu den Aufgaben der neuen 
Mitarbeiterin gehört die Be-
ratung sowohl von Touristen 
und Kunden als auch von 
Gastgebern und touristi-
schen Leistungserbringern, 
die die Leistungen der Tou-
ristinfo bei der Vermarktung 
ihrer Angebote entgegen-
nehmen. Anemone Gutber-
let stammt aus Kirchhasel 
und war im Bereich der Bahn 
unter anderem in der Gäste-
betreuung tätig.  

Der Touristischen Arbeits-
gemeinschaft gehören ne-
ben den beiden Städten 
Hünfeld und Geisa auch die 
Marktgemeinden Burghaun 
und Eiterfeld sowie die Ge-
meinden Rasdorf, Nüsttal 
und Haunetal sowie zahlrei-

che Gastronomiebetriebe 
und Unternehmen an. Für 
2020 hat sich die Touristi-
sche Arbeitsgemeinschaft 
zahlreiche Aktivitäten vor-
genommen, darunter die 
Fortführung kostenloser 
Schnupperführungen in al-
len Mitgliedskommunen, ei-
ne geologische Radwande-
rung und spezielle Senioren-
angebote. Außerdem wird 
sich die Touristische Arbeits-
gemeinschaft auf zahlrei-
chen Veranstaltungen in der 
Region präsentieren und für 
die touristischen  Besonder-
heiten des Hessischen Kegel-
spiels werben. 

HÜNFELD. Das Team der Tou-
ristinformation der Touristi-
schen Arbeitsgemeinschaft 
Hessisches Kegelspiel ist 
wieder komplett. Neben der 
Geschäftsführerin Christine 
Jecker steht ab sofort Ane-
mone Gutberlet als weitere 
Mitarbeiterin zur Verfügung.

Anemone Gutberlet wird beraten

Tourist-Info-Team  
wieder komplett

Bürgermeister Jürgen Hahn, Vorsitzender der Touristischen Arbeits-
gemeinschaft Hessisches Kegelspiel (links) begrüßte die Neue im 
Team, Anemone Gutberlet. Sie wird Christine Jecker (rechts) unter-
stützen. 

Tourist-Info Hessisches Ke-
gelspiel 
Am Anger 2, 36088 Hünfeld 
Tel.: (06652) 180 195 
info@hessisches-kegel-
spiel.de 
hessischeskegelspiel.de

KONTAKT

HÜNFELD. Eine Energie-
beratung findet am Mitt-
woch, 4. März, von 15 bis 
18 Uhr im Kegelspielhaus 
in Hünfeld statt. Interes-
senten melden sich unter 
Telefon (0171) 9220456 
beim Energieberater der 
„Hessischen Energiespar 
Aktion“, Uwe Nenzel. Die 
Anrufer werden gebeten, 
das Beratungsthema grob 
zu beschreiben, damit ei-
ne individuelle Betreuung 
ermöglicht wird.

Beratung rund 
um Energie

HÜNFELD. Die diesjähri-
ge Jugendsammelwoche 
in Hessen findet im Zeit-
raum vom Freitag, 27. 
März, bis Montag, 6. April, 
statt. Hünfelder Jugend-
gruppen, die sich an der 
Aktion beteiligen wollen 
und ihre Vereinskasse auf-
bessern können, werden 
gebeten, sich bis zum 6. 
März bei der Stadtverwal-
tung Hünfeld, Daniela 
Wehner, Telefon (06652) 
180-141 (daniela.weh-
ner@huenfeld.de) zu mel-
den. Die Hälfte der Ein-
nahmen können die Ju-
gendgruppen zur eigenen 
Verwendung behalten.

Sammeln für 
Jugendarbeit


